
SPD-FRAKTION IM RAT DER STADT BRAUNSCHWEIG 
 

SPD-Fraktion im Rat der Stadt Braunschweig 
Platz der Deutschen Einheit 1 
38100 Braunschweig 
www.facebook.com/SPDFraktionBS 

Geschäftsstelle: 
Rathaus Altbau Zimmer A1.51 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9:00 bis 17:00 Uhr 

Telefon: 0531 470-2211 
Telefax: 0531 470-2974 
E-Mail: spd.fraktion@braunschweig.de 
www.spd-ratsfraktion-braunschweig.de 

 

An den Presse-Verteiler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
PRESSEMITTEILUNG (34/2018) 

Erscheinungsdatum: 26. September 2019 
 
Nach SPD-Anfrage: Verwaltung hakt bei möglichen Bauverzögerungen nach – Palm: 
„Braunschweiger Wohnraum darf zu keinem Spekulationsobjekt werden“ 
 
Die Verwaltung erhöht bei auffälligen Bauverzögerungen und Immobilienspekulationen in Braunschweig 
den Druck auf die Investoren. Das ist das Ergebnis einer Anfrage der SPD-Ratsfraktion: „Die Verwaltung 
hat unterstrichen, dass sie bei Fällen, in denen sich die Umsetzung großer Wohnbauvorhaben aus nicht 
ersichtlichen Gründen massiv verzögert, bereit zum Handeln ist und auf eine zügige Umsetzung drängt“, 
erklärt Nicole Palm, SPD-Ratsfrau und Vorsitzende des Planungs- und Umweltausschusses. 
 
Hintergrund der SPD-Anfrage waren u.a. Medienberichte und Hinweise zu größeren Bauvorhaben im 
Stadtgebiet, für die bereits Baurecht geschaffen wurde, deren Bau sich aber deutlich verzögert: 
„Angesichts der vielfältigen Bemühungen von Oberbürgermeister Ulrich Markurth und der Politik, neuen 
Wohnraum zu schaffen und damit die Wohnungspreise zu senken, sind derartige Verzögerungen auf dem 
Rücken der Braunschweiger Bürgerinnen und Bürger nicht hinnehmbar“, so Palm.  
 
Konkret bestätigte die Verwaltung in ihrer Antwort auf die SPD-Anfrage (Vorlage 19-11637-01), dass es 
unterschiedliche Probleme bei den Bauvorhaben in der Korfesstraße, im Bereich des Mittelwegs und am 
Langen Kamp gegeben habe oder noch gibt. „Hier hat die Verwaltung deutlich gemacht, dass sie bei den 
Bauherren nachhakt und auf eine Einhaltung des Zeitplans drängt“, so Palm. Sie ergänzt: „Natürlich geht 
es uns nicht darum, Investoren zu überwachen oder auf unrealistische Pläne zu drängen. Sollten 
genehmigte Bauvorhaben jedoch bewusst verzögert werden, muss die Verwaltung aus Sicht der SPD-
Fraktion reagieren, denn Braunschweiger Wohnraum darf zu keinem Spekulationsobjekt werden. 
Dagegen werden wir uns politisch wehren und sind daher froh, dass die Verwaltung signalisiert hat, hier 
ebenfalls kritisch nachprüfen zu wollen.“ 
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